
Gestern   Heute   Morgen:

Die Lösung für zunehmend trockenere 
Perioden liefert uns die Vergangenheit 
frei Haus und von der Natur vielfach 
erprobt: Bäume und Sträucher, die mit 
wenig Wasser auskommen. Kornelkirsche, 
weidenblättrige Birne, Maulbeere und 
Indianerbanane gehören zu den Hoff-
nungsträgern für die Gartenzukunft. Sie 
bieten mit ihrem Blütenkleid im Früh-
ling Futter für ausgehungerte Insekten, 
später nahrhafte Früchte für Mensch und 
Vogelwelt und im Herbst intensiv leucht-
enden Blattschmuck. Als Solitärgehölz 
betören sie mit ihrer natürlichen Anmut. 
Kornelkirschen-Hecken gewähren Vögeln 
obendrein Unterschlupf. Fragen Sie unser 
Team nach den Trockenkünstlern. 

Grün braucht das Land. Denn ohne Pflanzen geht nichts mehr. Sie  
helfen, unsere Zukunft auf diesem Planeten zu sichern. Darum bieten 
wir Berufszweige an, die für die Produktion und die Vermarktung von 
Pflanzen unabdingbar sind: Staudengärtner*innen kultivieren Stauden 
und Kräuter, die für die Herausforderungen unserer Zeit Lösungen finden. 
Groß- und Außenhandelskauffrauen/-männer sorgen dafür, dass 
Pflanzen in Gartencentern und Online-Shops zur rechten Zeit 
am rechten Ort und in der richtigen Menge verfügbar sind. 
Einzelhandelskauffrauen/-männer verkaufen Pflanzen,  
beraten Kunden und sind Experten in Sachen Warenpräsen-
tation. Neugierig? Werfen Sie einen Blick in die Ausstellung 
unserer Auszubildenden, die informativ, sehenswert und  
zum Anfassen interessant ist. 

Kinderprogramm
Die Jugendfarm Stammheim lädt alle jungen 

Besucher mit ihrer Rollenrutsche zu Spiel und Spaß ein. 

Kulinarisches
Rolands Maultaschen verwöhnt Sie mit verschiedenen 
Maultaschen-Spezialitäten, Herzhaftem und Süßem 
zum Kaffee. 

11.9.22, 11.30 + 13 + 14.30 + 16 Uhr   
Azubi-Führungen für Groß und Klein 
Unser Azubi-Team nimmt Sie am Tag der offenen Tür auf eine Entdeckungstour 
mit, die Ihnen die Vielseitigkeit und Attraktvität des Staudengärtnerberufs 
anhand des Pflanzenwerdegangs darstellt. 
Treffpunkt: an der Topfmaschine im Gewächshaus 

Frei Haus: natürliche  
Lösungen für Trockenheit 

Gerade bei Wassermangel erweist sich der 
Herbst für viele Gewächse mehr denn je 
als beste Pflanzzeit. Denn Stauden und 

Gehölze können in den feuchten 
Monaten in Ruhe und ganz 
ohne Stress anwurzeln. 

Die Restwärme im Boden und 
die Winterfeuchtigkeit bieten 
ihnen optimale Bedingungen, um ihre 
Wurzeln kräftig auszubilden und einem trockenen 
Frühjahr gelassen entgegen zu wachsen. Sie 
belohnen Gartenbesitzer im neuen Jahr gleich mit 

einem üppigen Wuchs. Da unsere Winter 
meist nur noch mit kurzen und schwachen 

Frostperioden gesegnet sind, lassen sich auch 
immergrüne und empfindlichere Pflanzen 
im Spätherbst setzen. 

Mein Expertentipp: Martin Häußermann 

Die beste Pflanzzeit!

"Die Natur macht nichts vergeblich“, sagte schon Aristoteles.

Sie schenkt uns clevere Lösungen aus der Vergangenheit 

für die Herausforderungen der Zukunft. Freuen Sie sich auf 

einen spannenden Tag mit innovativen Zukunftsgestaltern: 

trockenheitsverträgliche Pflanzen und junge Menschen,  

die sich für Berufe mit grüner Zukunft entschieden haben.

Tag der offenen Tür        
11. September 2022
Sonntag, 11 - 17 Uhr, verkaufsoffen

Berufe mit grüner Zukunft

Wer sagt, dass es immer Blüte sein muss? 
Auch grafische Formen und fein nuancierte 
Grüntöne schaffen reizvolle Gartenbilder. 
Dafür legen sich Strukturpflanzen, die 
Wasserentzug locker wegstecken, mächtig 
ins Zeug. Sie bestechen das Auge mit 
straff aufrechten, liegenden, nadeligen 
oder runden Blättern. Aber auch mit 
feinen Grünnuancen. Beispiele? Alles an 
der Walzen-Wolfsmilch präsentiert sich 
rund und liegend in frischem Blaugrün. Die 
rötlichen Spitzen der Rutenhirse wiegen 
sich sanft im Wind. Das Heiligenkraut 
bildet nadelige, gelbblühende Kissen und 
Fetthennen beherrschen sowohl die Kunst 
der Fuge wie den souveränen Auftritt mit 
ihren dickfleischigen Blättern. 



CampoVerde, Im Kornfeld 4, 71696 Möglingen, Tel. 0 71 41-49 99-123, campoverde@haeussermann.com, www.haeussermann.com

Lia Grosse aus Stuttgart greift die orga-
nischen Klangwelten auf und präsentiert 
dazu eine Tanz-Performance. 

"Teilen ist für uns das größte Haben",  
sagt Karel Hacker. Daher laden die beiden 
Sie zum Schauen, Zuhören, Staunen 
und Mitmachen ein. Kurzum zu einem 
eindrücklichen Erlebnis, das den Blick auf 
Pflanzen verändert. Karel Hacker und  
Lia Grosse freuen sich schon auf Ihr 
Feedback und Ihre Fragen. 

Neugierig auf dieses spannende Expe-
riment? Dann buchen Sie Ihr Ticket am 
besten gleich in unserem Online-Shop 
unter www.haeussermann.com

Eintritt: 15 Euro  
Einlass: ab 19.30 Uhr 
Performance-Start: 20 Uhr

Baumschnitt vom Feinsten 

8.10.22,  10 + 14 Uhr   
Obstbäume schneiden 
Gönnen Sie sich einen Schnitt-
Schnellkurs bei Vanessa Meister.  
Sie zeigt Ihnen die Grundtechniken 
und wie man sie bei Wild- und  
Obstgehölzen anwendet. 
Maximal 20 Teilnehmer*innen.  
Bitte 1 Woche vorher anmelden.

Äpfel, Nüsse, Quitten, Kornelkirschen und andere 
Wildfrüchte sind reif. Sie versprechen herrliche Kuchen, 
Marmeladen und Eingemachtes. 
Die Beeren des trockenheitsverträglichen Wacholders 
werden nun zu Gin gebrannt und dürfen ihre verdauungs-
fördernde Wirkung in der Winterküche entfalten. Der ein 
oder andere Zweig verströmt im herbstlichen Grillfeuer 
seinen würzigen Duft. Was für eine Zeit der Fülle. 

Seien Sie willkommen auf 
dem Markt der Genüsse 

und lassen Sie uns 
gemeinsam mit vielen 
Ausstellern, die die 
Gaben der Natur 
für Sie geerntet, 
gebraut, gebrannt 

und eingekocht 
haben, genießen! 

Finden Sie nicht auch, dass der Herbst mittlerweile der bessere 
Sommer ist? Die sengende Hitze ist vorbei. Eine erfrischende Brise 
weht um die Nase, der strahlend blaue Himmel und angenehme 
Temperaturen laden ein, diese reiche Zeit entspannt zu genießen. 

Michael Ex eingelegtes Gemüse und Oliven, griechischer Käse, Olivenmarmelade und -Öl |  
Fessler Mühle Müsli und Gebäck aus der eigenen Mühle, Gin aus der eigenen Destillerie |  
Kesselbrauer Stuttgart zeigen Ihnen, wie Craftbeer gebraut wird | Lorenzo leckere Antipasti 
und Wein | Imkerverein Ludwigsburg selbst geschleuderter Honig, Salben, Bonbons und Ker-
zen aus Honig | O Verpackts Nüsse und Trockenfrüchte unverpackt, bitte Behältnisse mitbrin-
gen | Irmtraud Raiser handgefertigte Körbe, Vasen, Schalen und Baumgehänge aus Gräsern 
und Lavendel | Martha Schlichenmaier selbst gemachte Fruchtaufstriche & Chutneys aus 
regionalen Früchten und Gemüse | Bernhard Wanzki seltene Apfelsorten, Apfelsaft, Apfel- 
essig, Dips | Margaretha Schmucker Infostand „Leckeres für den Winter konservieren“

Erleben Sie eine einzigartige Klang-, Licht- 
und Tanz-Performance in unserem Ver-
kaufsgewächshaus. Tauchen Sie ein in eine 
dschungelähnliche Atmosphäre und lauschen 
Sie der Natur. Karel Hacker, Klangforscher 
und Elektronikmusiker, macht für Sie den 
Herzschlag von Pflanzen hör- und sichtbar. 
Seine Liebe zur Musik und seine Faszination 
für Klangforschung, Technik, Audio, Licht und 
Videokunst haben dazu geführt, dass er sich 
viel mit der Natur auseinandersetzt. 

Er legt Stauden und Gehölzen Sensoren an und 
verkabelt sie mit Synthesizern. Ihre Energie-
ströme verwandelt er in Licht- und Sound-
Impulse. Es entsteht eine Symbiose aus Natur, 
Mensch und Technik. So erlebt Karel Hacker 
sich als Dirigent und gleichzeitig als Instrument 
der Natur. Das Ergebnis ist erstaunlich: Pflan-
zen bieten ein breites akustisches Spektrum, 
das Karel Hacker zu Klangteppichen verwebt. 

Grüne Live-Performance „Un:Gehört“ am 24.9.22 im CampoVerde 

Inspirierende Gartengespräche 
29.9.22, 16.30 Uhr  Die ideale Pflanzzeit 
Unsere beiden Gartenexperten Harald und Franziska Schäfer erläutern Ihnen, 
warum sich der feuchte Herbst für Stauden und Gehölze als die stressfreiere 
Pflanzzeit erweist als der oft trockene Frühling. Max. 25 TN.  

1.10.22, 10 – 12 Uhr  Kinderaktion: Warum färben sich Blätter?
Martina Wonner, Naturpädagogin, verrät Ihren Kindern, wie Bäume die Blätter 
färben und legt mit ihnen Frisuren aus Herbstlaub. Max. 12 TN, 6 -10 Jahre, 4 Euro 

8.10.22, 11.30 + 15.30 Uhr  „Leckeres für den Winter konservieren“  
Margaretha Schmucker verrät Ihnen wertvolle Tipps, wie Sie Ihr Erntegut mit  
all seinen herrlichen Aromen für die Winterküche einmachen können.  

24.10.22, 17.30 Uhr  Häußermanns Abendspaziergang   
Lernen Sie mit Martin Häußermann den Baumpark von seiner interessantesten  
Seite kennen. Erfahren Sie Gestaltungstipps und Wissenswertes über Baum- 
raritäten, die schon viele Jahre alt und Teil der Firmengeschichte sind.

27.10.22, 16.30 Uhr  Vorausschauende Pflege ist Pflanzenschutz 
Harald und Franziska Schäfer klären Sie über die Pflege von Moorbeetgewächsen 
und über die fachkundige Überwinterung von Gefäßpflanzen auf. Max. 25 TN.  

Mehr Infos dazu unter www.haeussermann.com. Bitte 1 Woche vor dem  
Veranstaltungstermin anmelden unter campoverde@haeussermann.com

Sie wissen nicht, ob Sie stärkere Äste an Ihrem Lieblings-
baum entfernen oder wie Sie ihn richtig in Form bringen 
können? Sie möchten den Ertrag Ihrer 
Obstgehölze steigern, wollen jedoch 
nicht selbst Hand anlegen? Kontak-
tieren Sie unseren Experten Moritz 
Helmes-Weiß. Senden Sie ihm eine 
Mail mit Bild an dienstleistungen@
haeussermann.com. Er kümmert sich 
fachkundig um Ihre Bäume. 

Campo-Überwinterungsservice
Wir nehmen Ihre mediterranen 
Schätze in unsere Winterobhut 
und bringen sie gestärkt in den 
Frühling. Einfach eine Mail mit 
Bild an dienstleistungen@
haeussermann.com senden.

Fitnesspartner für Beerensträucher, Rosen und Boden 
Sie essen gerne Beeren aus Ihrem eigenen Garten und freuen sich auf die vielen 
Vitaminspender? Dann setzen Sie neben Ihre Beerensträucher die Gewöhnliche 
Schafgarbe. Sie steigert deren Fruchtbarkeit. Pfefferminze bewahrt Weintrauben 
vor dem echten Mehltau. Wermut schützt Schwarze Johannisbeeren vor dem 
Säulenrost und der Wurmfarn verringert bei Himbeeren den Madenbefall durch 
Himbeerkäfer. Umpflanzen Sie Rosen mit Bohnenkraut, nehmen Blattläuse und 
Ameisen Reißaus. Und wenn Sie die Gesundheit Ihres Gartenbodens verbessern 
möchten, setzen Sie Ringelblumen. Die Natur ist einfach clever! 

Nicht nur bei uns Menschen gibt es Partner, 
die sich fördern und versorgen. Auch Pflanzen 
stärken sich gegenseitig. Die Natur hat sie mit 
wertvollen Kräften ausgestattet, die Gutes tun. 
Sie locken Nützlinge an, wehren Schädlinge ab 
und verbessern die Wachstumsbedingungen. 
Wir haben für Sie echte Naturbegabungen ent-
deckt, die Böden vitalisieren, Beerensträucher, 
Obstbäume und Rosen stärken. 

Neugierig, wer wem hilft und wer was kann? 
Schauen wir doch mal in die Trickkiste der  
Natur: Pflanzen Sie Schnittlauch in die Nähe 
Ihres Apfelbaums, schützt er das Gehölz vor 
Schorf und Mehltau. Zitronenmelisse beugt 
beim Pfirsich der Kräuselkrankheit vor und 
lockt Blütenbestäuber an. Ysop hält von der 
Kirsche gefräßige Blattläuse fern.
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Fitnesspartner: unsere 
Zukunft mit der Natur

von 9 - 17 Uhr
Oktober 2022
8

Samstag 

Markt der Genüsse im Herbstleuchten


